
  

 

 

Wie sah das Leben auf der Geest aus? 
Verkehrswege 
 
(Um diesen Text zu verstehen, lege dir bitte die Ostfrieslandkarte daneben) 

 
Um 1900  sah das Leben auf der Geest ganz anders aus als heute. 
Heute ist jedes Dorf über Bundesstraßen oder Kreisstraßen schnell erreich-
bar. Damals waren die meisten Dörfer nur über Sandwege verbunden, die im-

mer dann, wenn es viel geregnet hatte, schlammig und matschig waren. 
 
Eine erste Eisenbahn gab es ab 1882  von Münster über Leer und Emden 
nach Norden-Nordeich. 
 
Später wurde dann  die Geest durch eine Kleinbahn erschlossen. Diese führte 
von Leer über Holtland-Hesel-Stikelkamp-Bagband-Strackhold-Großefehn-
Aurich-Oldendorp-Holtrop-Aurich-Middels-  mit einer Abzweigung nach 
Esens-Bensersiel - und Wittmund. 

 
Eine kurze Strecke verband auch Ihrhove  mit Westrhauderfehn. 
 
Heute gibt es diese Kleinbahnstrecke nicht mehr. Du kannst aber dort, wo frü-
her die Gleise lagen, mit dem Fahrrad fahren und dir die wunderschöne Land-
schaft begucken. 
 
Arbeitsauftrag  

1. Nimm dir die  Ostfrieslandkarte zur Hand  und zeichne mit Hilfe einer Linie die 

Orte ein, die die Kleinbahn durchfahren hat. 

 

 
 
 
 

 


